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t>as Kamel
2ius OTenagerie-Gxinnerungen"

Son fimll ßoljher
(Es roar noch 3ur Seit, da man am ©olf oon Tïeapel

und am Cido in Senedig mit 20 Sïïarri-Stitcken fchiefem
durfte, ohne (Befahr 31t laufen, als landesgefährliches
Subjekt abgefa&t 3U roerden. Ser 2ibender,pref} ftand
in der ßalle oon ^3adua abfahrtbereit; den 28agen
entlang fangen die fonoren ÎKondukteurttehlen: »Per Ve-
nezia partenzaaa !" 3)a fchiebt fich um die ÎKorridorecke
unferes 2Sagens ein bauchiger 2<offer. Sas Samenknie,
das ihn cor fich herfiöfjt, gehört einer grofjen, fchönen
©eftalt mit braungoldenen ßaaren und roeitoffenen,
tränenden 2Jugen. Siefe oerfluchten Koffer, roas die
alles 3U fühlen bekommen und 3U fehen. Ou den
Schlafgemächern find fie dabei, am THorgen. am 2Jbend, roenn
das 2illerheiligfie enthüllt roird auf den Sampfbooten
fitjen dem oerhudeltflen alten2<offer die molligften ©efchöpfe
auf die Schultern, auf die 23ruft, ins ©eficht und roir,
die grofjen Srauenpfgchologen, roir flehen mit unferm
ausgerechnet chic-gefctinittenen Schnurrbärtchen und
unferer unroiderflehlichen Seifinro'efle in ungefährlicher
Siftan3 und fpülen unfern blöden 21Tund mit ©lufti-
roafjer". Sen Korridor entlang trippelnd, fchaut fie in
alle oupés. [Jn allen bequem ipiah; aber fie kehrt
3um erften 3urück, in dem nur noch ein Pat) frei ift,
gegenüber einem hochaufgefchoffenen, rotbackigen ©er-
manen mit blondroelligem ßaar, !philo- oder Sheologie-

2<andidat oder fo roas. Sen ÎKoffer bringt fie nicht auf
den ©epäcklräger, 3U fchroer; die beiden Italiener neben
ihr find ihr behülflich. ,,Noa.è vero, Signori, Ponte di
Brenta?", roendet fi* der tannenroüchfene Jüngling 3U

den 3roei (Sinheimifchen. Sissignor, Ponte di Brenta".
©ottl Sie fprechen italienifch? 223ie mufj das herrlich
3U reifen fein in diefem Sonnenland, roenn man mit den
2Tïenfchen reden kann !" fagt die Candsmännin, ihn be-
roundernd, roarm anfehauend O ja, roirklich rounder-
barer ©enufj! 2ïïorgen beginne ich hier meine 2Sal3e 3U

Sufj durch 25enetien; hole blofj noch etimologifches 2ïïa-
terial in 23enedig."" Ser Sug hält auf der Strecke, bei
einer Ofteria an einem Strafjenübergang. Und roie
fchöne ©efühle müffen über einen kommen, am 2Jbend
in einer folch malerifchen Caube 3U landen, 3U raften
bei italienifchem 2TCahl und glutanfachendem 2öeln
2Jber roie roill eine Srau es anftellen! ©an3 undenkbar!"
,,2öie Sie fagen, Sräulein, ein unfagbarer ©enufj, diefes
Keifen durch die italienifdien Sörfer und Ofterien
aber nur mit guter Sprachkenntnis. 2öenn Sie 3toei bis
drei gahre intenfio grammatikalifche und etimologifche
Sprachfludien treiben, ift das Unternehmen nicht mehr
geroagt." Veneziaaa Tutti scendonooo !" fingt es

roieder dem Sug entlang. Sie Italiener reichen der

fchönen Unbekannten ihren Keifebegleiter herunter und

tragen ihr ihn auf den perron. ©In Slenftmann roill
ihn gleich roeitertragen. No, no, noch nicht," roehrt fie

ab. Sie macht fich 3ur 2Jusrede mit einem ßandfehuh

3U tun, bis der blonde Candsmann kommt, gm
Vorbeigehen fagt er: ©leich hier beim 2iusgang können
Sie für 10 Centesimi den Vaporino nehmen bis 3ur
Piazza San Marco, 'mpfehl mich ghnen. ffiu'n 2Jm!""
Ser Sienftmann darf jetjt den Koffer nehmen und fie
geht hinter ihm her, oerlorenen Slickes, 3ur Candungs-
ftelle. Sort fleht noch der fchmucke Sahnnachbar und
parliert mit einem ©ondollere. 2Jh, Sie fahren nicht
mit dem Sämpferchen ?" fragt fie neugierig. Kein,
bei diefer 3auberifchen 21Tondnacht Ifi's doch fchöner in
der ©ondel. ©ule Keife, Sräulein!"" ghre fchönen
Cippen fanden keinen 2Jbfdiiedsgrufj und der 2ïïond
fchaute in ein 3ornfeuchtes Ziugenpaar

Pedj
211(0 am 2Sigi oben roaren Gie auch.

Sogar oier Sage? 2Tun, roie hat es 3hnen
denn gefallen?"

,,2ich, hören Sie mir auf. 2Senn der
2ïïenfch g3ech hat, dann kann er fein ©eld
unten im ßotel auch oerfpielen!"" 55. 6.

Jim dem üaterunfet àe& ^ettfindes
und gib uns unfere täglichen 3roei-

hundertfünf3ig ©ramm Srot! Rard.

W/fdisches Haarwat-:

Klagen Sie über Haarausfall

dünnen Haarwuchs
so empfehle 1723

Wild'sche Haarpflege
Wild'sche Haarwasser

Zu beziehen bei der Erfinderin

Frau L.Wild, Kramgasse 411, Bern,

Periodisch leidende (0. F. 724 g) 1799

Frauen
sollten sich vertrauensvoll wenden
an das Hygien. Institut Dara-
Export, Genf, Rhône 630.1.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,

Migräne'nervöse
Zustände

verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen-
Apotheke Baden (Aarg.) 142«

Bitte lesen !wSc,,ellenbergsveitberühmtes

20 Jahrejünger
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die fi ühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u,
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
6.60, franko. Diskrettr Postversand.
Oeneralvertrleb : Max Hoorje,
Basel 18. 1810

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghaus^asse, Bern

Ideal-Blutstärker
hervorragend bei Schwächezuständen

aller Art, 1584

bessert das Aussehen
Fr. 4. in d. Apotheken erhältlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

Nei
Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

in Bildhauer Egrgenschwy-
ler's Menagerie auf dem
Milchbuck, Zürich 6.
Fütterung der andern Tiere,
Panter, Wolf usw. v. 3 Uhr
nachmittags an.

Verlangen Sie bitte unsern
Gratis - Katalog I

Schuhwarenversandhaus

RUD. HIRT * SOHNE

LENZBURG

Infolge stetsfort steigender
Lederpreise ist es Ihr Vorteil,

wenn Sie bald einkaufen.

roenn 6te mit
meinem Q3art«Se=
förberungs-fflitiel

beinen firfolg
baben. 'Sreis 5r.3. In «Hlarhen
ober Stadjnabme.
G. Lenz, Grencben 1

(6olotburn). i5ii

Auskunftei
Prudentia

& Lendi A.-G.
Neuenhofstr. 12, Ziirioh 1

(Gegr. 1894)

Besorgt Auskünfte
aller Art.

Beste Referenzen.

Haemorrhoiden
verschwinden in einigen Tagen.

Dose à Fr. 3.50 versendet
Bad- u. Kuranstalt Weissbad,

Bühler (Appenzell). ,8,9

0eM8noer\
die Infolge schlechter Jugend-
gewohnhelten, Ausschreitungen
tu. dg], an dem Schwinden ihre
besten Krad zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäum en, die
lichtvolle u. aufklärende Schrift
eines Nervenarztes flb. Ursachen,
Folgen u. Aussichtenauf Heilung
:der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beliehen für Fr. 1.50 In
Briefmarken von Dr. Rumler'a
Heilanstalt. Senf 477.

Musik- Instrumente
I. Ranges

Ziehharmonikas, Schweizer
System, Ital., Herkules u. Wiener.

mit
10 Tasten, 2 Bässen

Ia.Qual. 18.29.-
Ia. Qual. 45.

extra stark 65.
»-fach 85,

Mundharmonikas v. Fr. .50 bis 12.
Violinen, Mandolinen, etc.

Saiten und Zubehöre. Reparatur-
Werkstätten mit elektr. Kraft.

Louis lschy, Fabrik., Payerne.
Kataloge gratis und franko. 1C33

0. CAM INADA
mwmwMMmmmmmwmwwmmwiXtti

ZÜRICH 47io

2 Militärstrasse 2

Spezialgeschäft für sämtliche

ilärbedarfsartikel

für Offiziere u. Soldaten
en gros und en détail

Fabrikation von Militär-
Wäschesäcken

420.000
Fr. werden von d. Lotterie
Schweiz, Eisenbahner
verlost. 100,000 Gewinner!
Treffer 10,000, 5.000, 1,000
etc. Gewinn sofort ersichtlich.

Lose à Fr. 1.
versendet Fr. Imbach'

Amrein, Weinmaikt Nr. 134,
Luzern. 1816

Fr.
Touristen-Fahrrad, neuestes,

solides System, 12 Monate
Garantie, mit Pneus Michelin oder
Gaulois, Kotschützer, Bremse,
Tasche mit Werkzeug, 165 Fr.,
mit Rücklauf und zwei Bremsen
180 Fr., Damen-Fahrrad 195
Fr., Militär-Fahrrad 220 Fr.
Mantel, Marke Gaulois -Michelin
Fr. Ii. und 12., Luftschlauch
Gaulois-Michelin Fr. 6. u. 7.
Laternen von Fr. 5.50 an. Kataloge

gratis und franco. Louis
Isohy, Fabrikant, Payerne.
Repar. Werkstätten mit elektr. Kraft.

A. Ruchti
Bern, Kramgasse 11

Bilder-
Einrahmung

Reith Illustriert
ist meine neue Preisliste über
Hygiene und Körperpflege:
Geradehalter, Bruchbänder,
Toilette-Artikel, Bandagen,
Verbandstofie usw. 1797

Bekannt für grosse
Auswahl und frische Ware.
Sanitätsgeschäft Hübscher,
Zürich R 8, Seefeldstr. 98.

M

v. feinst überseeischen Tabaken
gearbeitet, tadellos und weiss
brennend, off. das 1000 zu 42 Fr,
100 Proben zu Fr. 4.20. Feine löer.
grosse Fasson 100 St. Fr. 7.
100 grosse Neutral 6 Fr. 1818

S. DUmlein, Basel.

SanitOts-tlGusmann A.G.
Urania- Apotheke - ZÜRICH - Urania 11

I. Vinci Altestos Haus der Schweiz ±vVr
sämtlich« Aarzte- und Krankenbedarfsartlkel

ETisroia«» otiemisclie Latooratorlon ^=SZtxrlolx - st. G-allen - Basel - «o-orUT

vas îîamel
Aus Menagerie-Erinnerungen"

Don (km!! kZoizner

Es war nock zur 5Zeit. cia man am Golf von Neapel
unci am Lido in Venedig mil 20 Mark-Stücken sckiefern
clursle, oline Gesakr zu laufen, als landesgesäkrlickes
Subjekt abgefaßt zu wercien. Der Adendexpreß stancl
in cler Kalle oon Padua adsakrlbereit: den Wagen
entlang sangen ciie sonoren Aondukteurkekien: »per Ve-
lie-i-t pârten-Âàâ !" Da sckiebt sick um clie Aorriciorecke
unseres Wagens ein dauckiger Aosser. Das Damenknie,
clas ikn vor sick kerstößt. gekört einer grohen, sckönen
Gestalt mit braungolcienen tZaaren unci weitossenen,
tränenclen Augen. Diese verfluckten Aosser. was clie

alles zu sükien bekommen unci zu seken. In clen Sckiaf-
gemäckern sincl sie ciabei. am Morgen, am Abend, wenn
cias Ailerkeiiigste entkiiilt wirci auf cien Dampsbooten
sihen ciem verkucieitsien altenAosser ciie molligsten Geschöpfe
aus ciie Sckuitern, aus ciie Brust, ins Gesickt uncl wir,
clie großen Srouenpsrzckologen. wir steken mit unserm
ausgerecknet ckic-gescknittenen Scknurrbärtcken uncl
unserer unwiclerstekiicken Delsinweste in ungefäkriicker
Distanz unci spülen unsern blööen Mund mit ..Glusti-
wasser". Den ?<orriclor entlang trippeincl, sckaut sie In
alle Eoupês. In allen bequem Plah: oder sie kekrt
zum ersten zurück, in clem nur nock ein Piah srei ist,

gegenüber einem kockausgesckossenen, rotbackigen
Germanen mit blonclwelligem Kaar, Pkiio- ocler Tkeologie-

Aandidat ocier so was. Den ?<osser dringt sie nickt aus
cien Gepäckträger, zu sckwer: ciie beiäen Italiener neben
Ikr sinä ikr bekülsilck. ,,1Vc>a.è vero. Lixriori, Ponte cli

S-enta?". wenäet sick äer tannenwücksene Jüngling zu
äen zwei Einkeimiscken. Llssixnar, Ponte cli IZreà".
Gottl Sie sprechen italienisck? Wie muh äas kerrlick
zu reisen sein in äiesem Sonnsnloncl, wenn man mit äen
Menscken reäen kann !" sagt äie Landsmännin, ikn de-
wunäernä. warm ansckauenä (Z ja, wirklick wunderbarer

Genuß! Morgen beginne ick kier meine Walze zu
Suh äurck ZZenetien: kole bloß nock etlmologisckes
Material in Venedig."" Der 5Zug kält auf äer Strecke, bei
einer (Zsteria an einem Straßenübergang. Unä wie
scköne Gesükie müssen über einen kommen, am Abend
In einer solck maieriscken Laube zu landen, zu rasten
bei Itolienisckem Makl und glutcmfackendem Wein!
Aber wie will eine Srau es anstellen! Ganz undenkbar!"
..Wie Sie sagen, Sräulein. ein unsagbarer Genuß, dieses

Reisen durck die italieniscnen Dörfer und Osterien
ader nur mit guter Sprackkenntnis. Wenn Sie zwei dis
drei Iakre intensiv grammatikalische und etimoiogiscke
Sprachstudien treiben, ist das «Unternekmen nickt mekr
gewagt." Velieä-ta l'util scenclonooo I" singt es

wieder dem 5Zug entlang. Die Italiener reicken der

sckönen Unbekannten ikren Reisebegleiter kerunter und

trogen ikr ikn aus den Perron. Ein Dienstmann wi»
ikn glelck weitertragen. iXo, no, nock nickt." wekrt sie

ad. Sie mackt sick zur Ausrede mit einem Kandsckuk

zu tun. bis der blonde Landsmann kommt. Im 2Zor-
beigeken sagt er: ....Gieick kier beim Ausgang können
Sie für 10 Lentesirni den Vax-orino nekmen bis zur
Piazza Lau iVlarco, 'mpsekl mick Iknen. Eu'n Am!""
Der Dienflmann darf jetzt den Aosfer nekmen und sie
gekt kinter ikm ker. verlorenen Blickes, zur Landungsstelle.

Dort stekt nock der schmücke Bciknnacnbor und
parliert mit einem Gondoliere. AK. Sie fakren nickt
mit dem Dämpfercken ?" sragt sie neugierig. Aein,
dei dieser zauberischen Mondnacht ist's dock scköner in
der Gondel. Gute Aeise. Sräuiein!"" .Ikre sckönen
Lippen fanden keinen Absckiedsgruß und der Mond
sckaute in ein zornseucktes Augenpoar

Pech

Also om Rigi oben waren Sie aucb.
Sogar vier Tage? Aun. wie bat es Ibnen
clenn gefallen?"

..Acb. bören Sie mir ous. Wenn cler
Alenscb Pecb bat. clann kann er sein Gelcl
unten im Kotel aucb verspielen?"" -z. g.

Ms öem Vaterunser Ses Zeîtkînoes
uncl gib uns unsere täglicben zwei-

bun6ertsünszig Gramm Brot'.

KliM 8lg libkl NMMlsII
mlllnnen «ssrwuvilis

^rViIll"8à riaat-ptlege
^Vilàà ttaat'vva88«zr'

Au dv?.ikl>en dkl àer Lrktaàerill

ssrsu I_.lrViIll, KliMMS 4». kern
periodiscll leidende <li. k. ?Z4 Zi l?SS

brausn
SN dss NvAien. Institut vana-
illxpoi-î, Ken«, knône S30>j.

vie nettixsten
Koptsclimer-en.

Ivìixrâne'nervôse
Zustände ver-

venixen Minuten
durcn dss

IVIIxrSneputver
àke Ij>s^. Sàcntsl à l ?r.
^»einverssnd durck ctie Si-nvanen
^potnek« »»den <äarx.) 142«

Vitts Isssn!^"ààrx-vellberllnmteü

»ucn xen-nnt exIsvSng, xibl
jedem -rsuen rj»âr die t> uliere fsrde
«jeder. Leit 10 dsliren von Prot, u

»ucn xenlilzl. preis der fiiscke fr.
K.S0, lronko. vt»lcret»r postverssnd.
cZeuernIvertrled : iN»» irii-,«-«-,,
»»»vi IS. s o

frl. kartscki
WstZksu»es»»e, kern

stândei/àr àrt, 1584

dossonî âs» <ì»>->->oiti-i-i

risuptdepot i

^potnetl- l.-,it>ovll, Xoi-iismi

pianos

SM vorteliksktesten im

ipisnolisus

OK. rtirscken-Zr. Il)

in Liläkk.nei'Lxxonsvd^v?-
ler's Aen»l?«rio g.uk dom
Miokduek, z-üriob 6. pût-
tsruug der sndsrn liors,
pànter. 'ssoit usv. v. 3 llkr
luìekiuittsss su.

V«rl»rigSr-> Sis diiìs «urissi-ri
Qrsiis- iXstalog I

8ekàswnvs>'8gllàll8

Infslgs sîstssczrt stsigsriclsr
l.sclsrprsiss isr ss llir Vortsii,

wsi-,n Sis dâlci slrikscussri.

wenn Sie mit
meinem Bart»Be-
förderungS'Mittel

keinen Erfolg
haben. Preis Fr.3. in Marken
oder Nachnahme.
l!. I^II^ lifkllklleil t
lSolotburn). lsii

>UîSkunNt»î

?ri!ll6lllis
6 I-enlli ». iL.

Xeuennotîtr. 12, Ziii-ioli <

(Qexr. 1884)

IZssorgt Huskünits
siisr /Vrt.

Lssts l?otoror>2on.

lMMMiZil
iloss à fr. I.so vorsenàeì

öiili- ». KlistiiliZtalt Weiszdsll,

dl» Intolxe »ctlleclil»r juxend-
z»vodan«Iten. >u«scorettun-en
u. dxl. -» dem 8cn-,i»den Idre,
deslen K.r»tl leiden nsden,

iicntvoll« u. sukklârend» Scoritl

?o>ssell u.Xus»ictiten,uk rieilunx
der k>Ierv«o«cdvi>rtie iu teieu.
NIu«triert, neu de»rdett«t. 2^u
!d°,i«nen für ?r. I.SV In »rt-I-
m»rli«n vo» l>>». iltll-aii»!»'»
»»ii»-«»«»». 0«->« 477.

Musllt- Insîrumsntts
I. r<»nxes

^tedtiarmonllis» 8cn»el-er
Svstem, Ital., Herkules u. ^Vtener.

mit
III lösten, 2 LZssen

IZ.<ZU2t. k«.2g.-
entrâ stärk KS.

3-k-cI, »S>
>>îM>!ZsM0»ii!Sî V. ?r. .so bis 12.

Violinen, tVtândoiineii, etc.
Sslten und /udendrs. t<epârztur-

Vertistâtten mit eiektr. r<r»!t.

il.0lii» I»-îk»,M?Iil i?»»o>»nv.

o. vâ«II>»»0»
illiRIV« 470

L t^ilitârstrssso 2

8pttlslxeîi:li,.t lllf zsiiltllelii

iliVlilîlliiklîiMiîl

kür OkkiTiero u. 8olclsten
sn «rog und on dstkül

fabrlication von Militär-
llVâsekvsàokvn

420,000
?r^ Verden von d. I.oUerie

tost, töo.ono <Ze vinner!
Iretker I0.0M. 5.0M, 1.000
etc. Qevinn sotort ersicnt-
icn I.-,sv à lssl». t.

versende! i?',». Iindsr-K-
Ai-Ilroiin, Weinmailil I»r. IZ4,

ì.uivi»-l. ISIS

il^i-.

?0U^ii->tvN»ipsi,i-^-i-i, neustes,

solides Svstem, 12 ànâte
cZarsntie, mit Pneus iVUcnelin oder
llsuiois, KotsctiUtner, IZremse,
^ssctle mit Verk^eux, HKS if>»,
mit k!llc>!>suk und ?vei kZremsen
Ivo il^I»., Ozmen-fatirrzd NZS
p--., iVii>itàr-?->llrrâd 220 ir'l».
IVjzntel, Märke Osulols-lViicllelin
k'I». N. und <2. I.uftsclllsucll
cizulois-Micllelin k'I», tkj. u. 7»
lüsternen von k'«-, S.KO sn. Kat»-
loxe xratis und k-^znco. I.-»i>i!»
iisvitlZf, fzdrilisnt, i?»Zf0NI>->,
^epzr.^V-lkstàtten mit elekir. Krskt.

ilZ-»»i>, Krsrnxasie >l

Silclsr-
Linrsbmung

kellli lIlMlert
ist msins usus prsislisis übsr
livrions und XörpsrpkleAs:
tZ«rsdsks.lter, lZruekbäncier,
I'oiietto-Artikel, ps.ndàAsn,
Vsrbî.i>dstokis usv?. 179?

Lokaont, tür Zrosss às-
v?g,kì und krisobs ^Vs.ro.

8siiltZt8gg8eIiskt lllldsedtzr,
2üriek k 8, Lssksidstr. 98.

ílrèoneniì, okt. âa.s IlXXI ?.u 42
100 prolien au fr. 4.20. feiuv töer.
grosse ?!lssov 100 St. ?r. 7.
100 ero55<! Kputrnl g fr. I8IS

s. oumlein. i?->»«I.

!llNlM-NMWI1I.
N

ssmtlîvk» âor?ts- UNÄ Ilr»nIl»ndìSl.»rks»MK»I
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